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Fast jeder Stoff aus unserer Umwelt kann bei empfindlichen Menschen Allergien 
auslösen und das schließt Materialien für Zahnfüllungen und Zahnersatz nicht aus. 
Obwohl das Risiko gesundheitlicher Schäden durch zahnärztliche Materialien als äußerst 
gering einzustufen ist, nimmt das Bewusstsein in der Gesellschaft bezüglich 
Unverträglichkeitsreaktionen, Allergien und gesundheitlicher Beeinträchtigungen durch 
dentale Materialien zu. Die Beschwerden reichen von Hautreaktionen bis hin zu 
psychosomatischen Symptomen. 
 

Amalgam steht seit Langem in der Kritik, aber wie gut sind die Alternativen wirklich? 
Wann sollten Allergietests durchgeführt werden, und welche Unverträglichkeiten sind 
klinisch relevant für die Zahnarztpraxis? In dieser Fortbildung erhalten Sie kompakte 
Informationen von der Latexallergie über den allergischen Schock auf Penicillin bis hin 
zur Materialunverträglichkeit bei Titan. 
 

Ebenso werden wir beleuchten, inwiefern dentale Materialien für Veränderungen der 
Mundschleimhaut, Beläge auf der Zunge, flechtenartige Reaktionen auf der Haut oder 
Rötungen verantwortlich sein können. Zudem wird ein Algorithmus zur Abklärung 
empfohlen, um eine präzise Diagnose und angemessene Maßnahmen zu gewährleisten. 
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 Schwerpunkte: Dentale Biomaterialien / Tissue Engineering, Phytotherapeutika, 

Translationale Zahnmedizin, Orales Mikrobiom 
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